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RUND 100 MILLIONEN EURO

werden jährlich für den Ausbau der 
Verteilernetze investiert

32 REDUZIERSTATIONEN

werden von uns betrieben

700
MITARBEITER:INNEN

(DAVON 76 LEHRLINGE) 
sorgen für einen reibungslosen Ablauf

50 UMSPANNWERKE UND

7.459 TRAFOSTATIONEN

werden von uns betrieben

RUND 226.000
ENDVERBRAUCHER

sind an unser 
Stromverteilernetz angeschlossen 

RUND 18.500 KILOMETER

lang ist unser Stromverteilernetz

RUND 9.100
ENDVERBRAUCHER

sind an unser 
Erdgasverteilernetz angeschlossen 

RUND 820 KILOMETER

lang ist unser Erdgasverteilernetz

RUND 4 TWh

beträgt die jährliche Absatzmenge

DIE KNG-KÄRNTEN NETZ GMBH IN ZAHLEN

KNG-Kärnten Netz GmbH



DIE ANFORDERUNGEN AN DIE NETZE STEIGEN – MAßNAHMEN SIND 
ERFORDERLICH
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Leistungsbedarf Gewerbe/Industrie
Investitionen ins Stromnetz

 (Basis 2010)
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WEITERENTWICKLUNG ASSETMANAGEMENT

➢ Die Energiewende stellt hohe Anforderungen an die Netzinfrastruktur und erfordert gezielte 
Investitionen.

➢ Ein strukturiertes Asset-Management bildet die Grundlage für die notwendigen 
Investitionsentscheidungen.

➢ Durch risikoorientierte und transparente Entscheidungsprozesse wird eine nachhaltige Entwicklung 
des Netzes sichergestellt.
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Zertifizierung nach ISO 55001

KNG-Kärnten Netz GmbH

WARUM ASSET MANAGEMENT IN DER KNG?

RESSOURCENEFFIZIENT
Maßnahmen ableiten und umsetzen, 
sodass die Ressourcen optimal 
eingesetzt werden

RISIKOBASIERT
Risiken erheben und anhand der 
Auswirkung auf die 
Unternehmenswerte objektiv 
bewerten und gegenüberstellen. 

WERTEORIENTIERT
Entscheidungen objektiv an den 
Werten ausrichten, begründen und 
dokumentieren.

ZUKUNFTSORIENTIERT
Überprüfung der Wirksamkeit von 
Maßnahmen und Erreichung der 
Ziele. Prozesse, Systeme und 
Organisation weiterentwickeln. 

DIE ZIELE DES ASSET-MANAGEMENTS

DIE KNG HAT IHRE ASSET-MANAGEMENT-AKTIVITÄTEN NACH DER NORM „DIN ISO 55001“ AUSGERICHTET.

Maßnahme /  Szenarien

Maßnahme 1

Maßnahme 2

Maßnahme 3

Maßnahme 4

Maßnahme 5

Maßnahme 6

Maßnahme 7

Maßnahme 8

Maßnahme 9

Maßnahme 10

TOTEX (MEUR)Mitigation REW MEW
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digitaler Zwilling

Gridscale X

Transparenz schaffen​

und Erkenntnisse 

gewinnen

LV bis HV

Software für den 

traditionellen Netzbetrieb 

und die Netzplanung

Paradigmenwechsel in Netzplanung und Netzbetrieb

Netzplanung/entwicklung

Asset Management
Unrestricted | © Siemens 2026 | Siemens Grid Software 



NEW GMB GRAPHIC / ANIMATION
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Ein kontinuierlicher Modellaktualisierungsprozess in drei zentralen Schritten
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Primäre Wertschöpfungsketten

Plan
• Topology

• Functions / Purpose

• Ratings

Procure
• Ts&Cs

• Vendors / Strategy

• Product

Operate
• Usage Measurements

• Failures

• Emergencies

Replace or Dispose
• Replacement

• Disposal

Design
• Components

• Layouts

• Standards

• Blueprints

Build
• Project Context

• As-Built System

• Geo Tags

• Baselines (SAT)

Maintain
• Incidents

• Condition

• Repairs / Overhauls

• Financials / Books

Chain of Connection “Revenue”

Chain of Circuit “Cost”
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digitaler Zwilling

Co-Piloten

Autonomes 

Netzmanagement

Gridscale X

Ganzheitlich optimieren

Flexibilität vor und hinter 

dem Zähler managenTransparenz schaffen​

und Erkenntnisse 

gewinnen

LV bis HV

Software für den 

traditionellen Netzbetrieb 

und die Netzplanung

Modular OpenInteroperable Resilient & 
Cyber Secure

Paradigmenwechsel in Netzplanung und Netzbetrieb

Netzplanung/entwicklung

Asset Management
Unrestricted | © Siemens 2026 | Siemens Grid Software 



Architekturbeispiel
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Head 

End 

System

Universal 

Communication

GatewayGrid Sensors

Smart Substation

Smart Meters

Data 

Platform

MDM

Meter Data

Management

Data Lake

BA1

BA-2

SCADA

MDM

ERP

Business

Applikations

Planung und

Netzführung
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The Bigger Picture – Wohin geht die Reise 

IT/OT 

Integration

Process 

Critical & 

Operations

Business 

Critical

LV Insights

IT

OT

DMZ

Geographical 
Information 

System

Meter Data 
Management

Grid Planning

Asset-
Management

Supervisory Control 

and Data 

Acquisition

Field 

Connectivity

Data Exchange 

and Integration

Enterprise 
Ressource 
Planning

Network Model 
Management

Customer 
Relationship 
Management 

Consumer 
Engagement

LV Management

Flexibility 
Manager

SCADA

ERP

GIS

Connection 
Request 

Automation

Meter Availability

Workforce
Management

Outage 
Mangement

CRM

Flex Registry

LV Transparency
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LV INSIGHTS – GRID IMPACT SCORE
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Der Drehzahlmesser des Netzes.

KNG-Kärnten Netz GmbH

Von den Smart Metern stehen seit ca. zwei Jahren Smart Metern Spannungsmesswerte in 15-Minuten-Auflösung 
zur Verfügung – insgesamt rund 60 Milliarden Einzelwerte.

 Auf Basis dieser Spannungsmesswerte erfolgt die Berechnung des Grid Impact Score. Das Ergebnis ist ein Wert 
zwischen 0 (keine Grenzwertverletzungen) und 10 (häufige Grenzwertverletzungen).

Einsatzfelder bei der KNG

 Monitoring des NS-Netzes

 Risikobasierte Reihung von 
Netzausbauprojekten auf Basis des 
„Grid Impact Score“

 Bewertung der Wirksamkeit von 
Netzmaßnahmen 



GRID IMPACT SCORE IN DER PRAXIS
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Risikobasierte Reihung von Netzausbauprojekten (1/2)

KNG-Kärnten Netz GmbH

 Der kontinuierliche Zubau dezentraler 

Einspeiser bringt immer mehr Netze an 

ihre Belastungsgrenzen.

 Netzberechnungen zeigen, dass in 

mehreren hundert Netzen 

Maßnahmen erforderlich sind, um die 

technischen Grenzwerte einzuhalten.

 Validierung der Ergebnisse sowie 

risikobasierte Priorisierung der 

Netzausbauprojekte erfolgen über den 

„Grid Impact Score“.



GRID IMPACT SCORE IN DER PRAXIS
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Risikobasierte Reihung von Netzausbauprojekten (2/2)

KNG-Kärnten Netz GmbH

 Beispiel eines Niederspannungsnetzes  Grid Impact Score

 Histogramm der Spannungen im Ortsnetz



GRID IMPACT SCORE IN DER PRAXIS
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Bewertung Wirksamkeit von Maßnahmen

KNG-Kärnten Netz GmbH

 Aus der Netzplanung werden 

Maßnahmen zur 

Weiterentwicklung des 

Verteilnetzes angestoßen, z. B.:

‒ Klassischer Netzausbau

‒ Längsregler

‒ Regelbare Ortsnetztransformatoren

 Nach Umsetzung der Maßnahmen 

wird LV Insights genutzt, um deren 

Wirksamkeit und Effizienz zu 

überprüfen.



DEMO
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LV Insights – Grid Impact Score



FAZIT/AUSBLICK
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 Entscheidungen sind nur so gut wie die Informationsbasis, auf der sie getroffen werden.

 Smart-Meter-Daten schaffen eine deutlich bessere Grundlage für Entscheidungen in der Netzplanung 

und im operativen Portfoliomanagement.

– Über 20 % der Netzmaßnahmen können dadurch im Umsetzungszeitpunkt optimiert werden.

 Durch den neuen Rechtsrahmen des ElWG können nun zusätzliche verfügbare Messdaten (P, Q) in LV 

Insights integriert werden.

 Mit den entsprechenden Systemen und dem neuen Rechtsrahmen können Smart-Meter-Daten 

erstmals auch im Assetmanagement genutzt werden – ein wichtiger Schritt für einen effizienten und 

zielgerichteten Netzausbau.
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WHAT IS NEXT



DANKE FÜR
IHRE AUFMERKSAMKEIT!

MARIO LIESINGER
Teamleiter Netzplanung
 

Telefon: +43 (0)50 525 6662 
mario.liesinger@kaerntennetz.at
kaerntennetz.at

Werner Brandauer
Power Systems Consulting SEE
Siemensstraße 90
1210 Wien
Austria

+43 (0)664 88 55 6789
Werner.Brandauer@Siemens.com
 www.siemens.com
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